
Erde würde die Macht der Monarchie und Bourgeoisie wieder errichtet 
werden.

Der Rat der Volkskommissare tritt selbstverständlich in keinerlei 
Verhandlungen mit den Konterrevolutionären und Abenteurern ein, 
welche nur danach streben, Zeit zu gewinnen, damit sie umso sicherer 
den Dolch in den Rücken des werktätigen Volkes stoßen können.

Zuverlässige Einheiten, ausgestattet mit der erforderlichen Aus­
rüstung und Bewaffnung, sind gegen die Aufrührer in Marsch ge­
setzt.

Die Einnahme einiger Knotenpunkte der Sibirischen Eisenbahn 
durch die Konterrevolutionäre macht sich natürlich bei der Versorgung 
des hungernden Landes zeitweilig bemerkbar. Jedoch wird es den 
russischen, französischen und tschechoslowakischen Imperialisten 
nicht gelingen, die Revolution auszuhungern. Der Südosten kommt 
dem hungernden Norden zu Hilfe. Der Volkskommissar Stalin, wel­
cher sich in Zarizyn befindet und von dort die Lebensmittelbeschaf­
fung am Don und im Kubangebiet leitet, teilte uns fernschriftlich das 
Vorhandensein gewaltiger Getreidevorräte mit, welche er in den 
nächsten Wochen nach Norden abzusenden hofft. Nach dem Südosten 
begibt sich ebenfalls der Volkskommissar Schljapnikow mit Fach­
leuten des Verpflegungs- und Transportwesens. Ihm kommen die 
Lebensmittelbeschaffungs-Abteilungen der Petrograder und Mos­
kauer Arbeiter zu Hilfe. So schwer die Lage des Landes auch sein mag, 
Sowjetrußland läßt sich nicht durch den Hunger niederringen.

Während dieser Zeit wird die sibirische Strecke von den Aufrührern 
gesäubert. Um nicht nur dieses Ziel in kürzester Frist zu erreichen, 
sondern um gleichzeitig den bürgerlichen Verrat vom Antlitz der Erde 
zu fegen und die sibirische Fernstrecke gegen weitere konterrevolutio­
näre Anschläge zu schützen, hält es der Rat der Volkskommissare für 
erforderlich, folgende außerordentliche Maßnahmen zu treffen:

1. In den Wolga-, Ural- und sibirischen Kreisen, die an das Gebiet 
des konterrevolutionären Aufstandes grenzen, wird durch die örtlichen 
Sowjets — gemäß genauen Anweisungen des Volkskommissariats für 
Heereswesen — die Einberufung der Wehrpflichtigen der letzten fünf 
Einberufungsjahrgänge vorgenommen.

2. In Moskau wird dringend die Einberufung der Soldaten von 
Artillerie und Pioniertruppen der letzten fünf Einberuf ungsjahrgänge 
vorgenommen.

3. Alle Sowjets der Deputierten werden verpflichtet, eine wachsame 
Beobachtung der örtlichen Bourgeoisie und strengste Abrechnung mit 
Verschwörern vorzunehmen.
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